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Ortsvorstehung Dornauberg-Ginzling  

der Gemeinden Finkenberg und Mayrhofen 

 

A-6295 Ginzling, Naturparkhaus 239, Tirol   

Tel: 05286/5218-3                                                                                          Fax: 05286/5218-4 

e-mail: ortsvorstehung@ginzling.tirol.gv.at            www.ginzling.net 
  
 

P R O T O K O L L 
 
über die zweite Sitzung des Ortsausschusses Dornauberg-Ginzling am Mittwoch, den 
19.Mai um 20.00 Uhr im Büro der Ortsvorstehung. 
 
Anwesend: OV Rudolf Klausner (zug. Schriftführer), OR Helmut Kröll, OV-Stv. Andreas 
Steindl, OR Erich Hörhager, OR Ferdinand Huber, OR Walter Klausner, OR Matthias 
Hörhager; 
Tagesordnung: 

1. Informationen über Haushaltsplan 2010 
2. Bildung von Arbeitsausschüssen 
3. Kanalbau Rauth 
4. Sanierung Schwarzensteinsteg 
5. Letzter Stand Grund Fußballplatz 
6. Projekt Ausbau Rauthweg 
7. Anträge, Anfrage und Allfälliges 

 
1. Informationen über Haushaltsplan 2010 

Ortsvorsteher Rudolf Klausner legt den Haushaltsplan 2010 auf und arbeitet ihn mit den 
Ortsräten gemeinsam durch. Die wichtigsten einmaligen Ausgaben werden erklärt. Da fast 
alle Ortsräte bei der Erstellung des Haushaltsplanes dabei waren, gibt es kaum Fragen. 
 

2. Bildung von Arbeitsausschüssen 

Tourismusverband: 
Ortsvorsteher Rudolf Klausner erklärt, dass Ginzling seit dem Zusammenschluss des TVB 
mit Ramsau/Hippach/Schwendau nicht mehr im Aufsichtsrat vertreten ist. 
Folgende Personen werden aber als Ansprechpartner für den Tourismusverband namhaft 
gemacht. 
OV Rudolf Klausner und als Stellvertreter OV-Stv. Andreas Steindl 

Gebäudeüberwachungsausschuss: 
OV Rudolf Klausner, OR Helmut Kröll, OR Andreas Steindl 

Sport-u. Kinderspielplatzausschuss: 
OV-Stv. Andreas Steindl, OR Walter Klausner 

Kirchliche Angelegenheiten und Festlichkeiten: 
OV Rudolf Klausner, OR Matthias Hörhager 

Friedhof: 
OR Helmut Kröll, OR. Erich Hörhager,  

Öffentliche Einrichtungen (Straßen, Wege, Brücken, Straßenbeleuchtung): 
OV-Stv. Andreas Steindl, OR Ferdinand Huber 

Kanalausschuss: 
OR Helmut Kröll, OR Matthias Hörhager 

Müllausschuss: 
OV-Stv. Andreas Steindl, OR Erich Hörhager 

Lawinenkommission: 
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Vorsitzender – OV Rudolf Klausner, Vorsitzender-Stv. Andreas Steindl 
OV-Stv. Andreas Steindl wird darauf hingewiesen, dass er in absehbarer Zeit einen 
Grundkurs machen soll. Er bittet OV Klausner um Bekanntgabe der Termine. 
 

3. Kanalbau Rauth 
OV Rudolf Klausner erklärt in kurzen Zügen den Stand beim Kanalbau Rauth. Die 
Verhandlung hat am 29.April 2010 stattgefunden und ist sehr positiv verlaufen. 
Das Projekt muss aber derzeit aus Finanzierungsgründen zurückgestellt werden. 
Im August dieses Jahres wird man sich darüber unterhalten wann der Kanal gebaut 
werden kann. 
 

4. Sanierung Schwarzensteinsteg 
Wie bereits bekannt, wurde bei der Brückenrevision festgestellt, dass der 
Schwarzensteinsteg auf Grund seines Zustandes gesperrt gehört. Nach einer 
Besichtigung mit DI Tobias Fankhauser wurde die weitere Vorgangsweise besprochen. 
Gemeinsam mit Herrn DI Heidenberger vom Güterwegebau wurde eine passende Firma 
gefunden, die einen Entwurf sowie eine Kostenschätzung für eine Sanierung bzw. Neubau 
macht. Am Dienstag hat nun Herr Ing. Danilo Silvestri von der HTB in Imst sich alles direkt 
an Ort und Stelle angesehen. Man ist leider zu dem Schluss gekommen, dass die 
Sanierung des bestehenden Steges einem Neubau gleichkommt. Alle Seile, Holzteile und 
Geländer müssen zu 100 % ausgetauscht werden. Alle Metallteile müssen einer 
metallinduktiven Überprüfung unterzogen werden und der Sockel auf der rechten Talseite 
neue gemacht werden. Herr Silvestri empfiehlt daher einen Neubau. Ideal wäre etwas 
weiter talauswärts, was auch dem Grundeigentümer, Herrn Karl Geisler, recht wäre. 
Damit könnte man erreichen, dass der Steg auch für Kinderwagen sowie für Fahrräder 
benützbar wäre, da die Stufen wegfallen. Der Steg sollte aber mindestens eine Breite von 
1,20 m haben. Herr Silvestri wird in den nächsten Tagen einen Entwurf sowie eine 
Kostenschätzung schicken. Die Ortsvorstehung muss aber noch mit den 
Grundeigentümern sowie mit dem Vertreter des Landes Tirol, Abteilung Wasserwirtschaft, 
sprechen bevor man über eine Finanzierung sprechen kann. 
Der Ortsausschuss ist aber in diesem Fall auch der Meinung, dass man versuchen soll 
einen neuen Steg zu bauen. 
 

5. Letzter Stand Grund Fußballplatz 
Ortsvorsteher Rudolf Klausner berichtet, dass am Montag, den 31.März 2010 um 15.00 
Uhr eine Besprechung mit Herrn Wilhelm Klausner im Marktgemeindeamt stattfinden. 
Daran teilnehmen werden BGM Mathias Eberl, BGM Günter Fankhauser, OV Rudolf 
Klausner, OV-Stv. Andreas Steindl sowie Grundeigentümer Willi Klausner. 
Man wird danach den Ortsausschuss auf dem Laufenden halten. 
 

6. Projekt Ausbau Rauthweg 
Seit längerer Zeit geistert bereits der Ausbau des Rauthweges herum. Herr DI 
Heidenberger hat in der letzten Woche angerufen und mitgeteilt, dass in diesem Jahr 
neue Luftaufnahmen von diesem Bereich gemacht wurden. Auf Basis dieser Aufnahmen 
möchte er nun gerne ein Projekt für den Ausbau erstellen. Die Ortsvorstehung hat im dazu 
die Vermessungspläne vom Planungsbüro Ebenbichler zukommen lassen. Diese wurden 
für die Verhandlung mit den Grundeigentümern betreffend Ablöse erstellt. 
Das Projekt würde im Bereich des Friedhofes beginnen und geht bis zur Auffahrt 
Bödnerwaldweg. Eine Sanierung wäre aber auch für den Bereich Zufahrt Bödnerwaldweg 
bis zur Einmündung Straße Verbund vorgesehen. Genaue Kosten sowie eine 
Finanzierung liegen aber derzeit noch nicht vor. 
 

7. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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a) Interegg Projekt 
Ortsvorsteher Rudolf Klausner berichtet, dass das Projekt „Pfitscherjoch grenzenlos“ 
vollinhaltlich genehmigt wurde. Das Projekt hat ein Volumen von rund 1,5 Mio. Euro. 
In unserem Bereich soll das alte Zollgrenzhaus als Museum umgebaut werden und etliche 
Wanderwege saniert werden. Der größte Teil des Projektes umfasst die Errichtung eines 
Weges in der Dornaubergklamm im Bereich Bösdornau. 
Die Ortsvorstehung ist in diesem Projekt Partner und muss sich an der Umsetzung einiger 
Projektteile beteiligen. 
 

b) Klettersteig 
Die Bergrettung Ginzling hat ein neues Projekt für einen Klettersteig ausgearbeitet und der 
Ortsvorstehung sowie dem Alpenverein „Projekt Bergsteigerdörfer“ vorgelegt. 
Der Klettersteig geht zur Maxhütte und ist etwas leichter als der bestehende Steig 
„Nasenwand“. Ein großer Teil der Finanzierung wurde bereits zugesagt. Es sind noch 
einige Verhandlungen notwendig, ein Baubeginn noch im Herbst dieses Jahres aber 
realistisch. 
 

c) Bezirksfeuerwehrtag 
Der Bezirksfeuerwehrtag findet am Freitag, den 28.Mai 2010 in Strass statt. 
OV Rudolf Klausner wird schauen, dass er daran teilnehmen kann. OV-Stv. Andreas 
Steindl wird aber auf alle Fälle als Kommandant der FFW Ginzling daran teilnehmen. 
 

d) 90er Hofer Roman 
Am Sonntag, den 6.Juni 2010 kann Herr Roman Hofer seinen 90igsten Geburtstag feiern. 
Ortsvorsteher Rudolf Klausner bittet seinen Stellvertreter mit ihm die Gratulation 
durchzuführen. Auf Wunsch von Roman Hofer wird weiters nur eine Abordnung der 
Bundesmusikkapelle an der Gratulation teilnehmen. 
OV-Stv. Andreas Steindl erklärt, dass an diesem Tag die Florianifeier mit der Weihe des 
neuen Feuerwehrfahrzeuges stattfindet, man aber sicherlich genügend Zeit findet die 
Gratulation zu machen. 
 

e) Parkplatz GH Post 
OR Erich Hörhager fragt an, ob der Parkplatz beim GH Neue Post noch immer von der 
Ortsvorstehung gepachtet ist. Ortsvorsteher Rudolf Klausner erklärt, dass dies auf 
Wunsch von Frieda Tipotsch dieses Jahr nicht mehr der Fall ist. Da es auch sonst einige 
Veränderungen beim GH Neue Post gibt wird man aber kurzfristig reagieren und im 
Bedarfsfall neu verhandeln. 
 

f) Rasenmäher 
OV-Stv. Andreas Steindl erklärt, dass der bestehende Rasenmäher in einem sehr 
schlechten Zustand ist. Man einigt sich für das Mähen des Fußballplatzes Herrn Franz 
Eder zu fragen, da dieser einen fahrbaren Rasenmäher besitzt. Für die restlichen Flächen 
reicht ein kleiner Rasenmäher aus. 
 
Zum Abschluss unterhält man sich noch kurz über den Stand beim Wasser. 
 
Ende: 19.40 Uhr     Für die Richtigkeit der Ausfertigung: 
        OV Rudolf Klausner e.h. 


